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Grösste Auswahl nei Preise Streng reell

Ein PVerzweiflungsakt franzöſiſcher
Fremdenlegionäre

Die Flucht von fünfzig bewaffneten Soldaten der fran
Auf welche

Arſachen dieſes ſchwere militäriſche Vergehen zurückzuführen iſt iſt bisher
ſiſchen Fremdenlegion macht viel von ſich reden

nit Sicherheit noch nicht feſtgeſtellt Die Aufrührer brachten einen Zug
n welchem ſich auch der franzöſiſche General Vigy beſand zum Stehen

General Vigy
und zwar bei der Station Buraſched Sie zwangen das Zugperſonal den
Zug bis ElBerda zurücklaufen zu laſſen
mochte nicht irgendwelche Wirkung auf die Meuterer auszuüben die von
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Karte zur Flucht franzöſiſcher Fremdenlegionäre
ElBexda aus in der auf der Karte angedeuteten Pfeilrichtung die

Sie ſind bisher bis auf denmarokkaniſche Grenze zu erreichten verſuchten

Anführer eingefangen und ſehen einer ſchweren Beſtrafung entgegen

raufseidenstoſfe
weiss und schwarz in den neuesten Erten sind in grösster Gluswahl vorrätig

Grosse Posten farbige Seidenstoffe für Kleider und Blusen
ausser gewöhnlich billig

Der franzöſiſche General ver

Ein Deutſcher in der Eremdenlegion

Von Hermann Spengler
3 Fortſetzung

Die Stadt Sidi bel Abbes hat außer zwei Hauptſtraßen die ſich
von Norden nach Süden und von Oſten nach Weſten ziehen und ſich im
Zentrum kreuzen nur enge winkelige Gaſſen wie man ſie überall im
Orient trifft Jhr Umfang die Länge der Mauer die um die Stadt führt
dürfte 2000 m betragen Wenn man die kleinen Vorſtädte deren die Stadt

vier hat mitrechnet ſtellt ſich die Einwohnerzahl auf 30 32000 Menſchen
Die Mehrzahl ſind Araber während der Reſt ſich aus Spaniern Franzoſen
Jtalienern und anderen Nationen zuſammenſetzt Rund um die Stadt
führt eine große breite Allee die mit vier Reihen Bäumen bepfl anzt iſt
aber ſonſt iſt die Stadt arm an Bäumen und Anlagen Dem Beſucher
fällt vor allem die vierſtöckige Legionskaſerne auf die aus drei großen
Flügeln beſteht Der große Hof iſt rund herum mit drei Reihen Bäumen
bepflanzt An der 5 m hohen Mauer herum ſind die Pulvermagazine
Küchen Arreſte und ſonſtige Barracken angebracht Gegenüber der Legions
kaſerne iſt die der Spahis Kavallerie Jm Mittelpunkt der Stadt befindet
ſich das Offizierskaſino das Hotel Continental das Theater und etwas
abſeits die katholiſche Kirche Unweit der Porte Oran liegt das Hoſpital
das durch ſeine Größe jedem ſagt daß es in der Stadt viele Kranke gibt
Durchſchreitet man das Oran Tor ſo kommt man in eine der verrufenſten
Vorſtädte Jedem Soldaten iſt es bei 15 Tagen Arreſt verboten den
Stadtteil zu betreten Abends gehen Patrouillen durch die ſchmutzigen
Gaſſen um etwaige Soldaten ſofort zu verhaften Zuerſt kommt man an
den kleinen Exerzierplatz an ſeinem entgegengeſetzten Ende ragt die große
arabiſche Moſchee mit ihren hohen und ſchlanken Minaretts empor von
deren oberſten Rundgang der Mueddin arabiſcher Pri ſter morgens mittags
und abends die Gebetſtunde abruft Hinter der Moſchee befind ſich dergroße Friedhof Tritt man durch ſein Tor ſo ſchließt es der Toiengräber
ſoſeer wieder damit keine Hyänen und Schakale ſich hineinſchleichen können

Die Friedhofsmauer hat faſt den gleichen Umfang wie die Stadt ſelbſt
und iſt 21 m in den Grund hineingebaut damit ſich auch da die Hyänen
und Schakale nicht hindurchgraben können Trotzdem finden dieſe Leichen
räuber doch noch Mittel und Wege in den Frie hof einzudringen Durch
den Kirchhof führt ein breiter kiesbedeckter Weg Rechts und links ſieht
man prächtig eingefaßte Gräber die mit Glasperlenkränzen über und über

behangen ſind Die Perlenkränze werden dort ſehr viel gebraucht als
Grabſchmuck da die natürlichen Kränze ſchnell in dieſer Hitze verdorren
Dieſe Kränze ſind ſehr teuer ein Grabſchmuck den ich auf dem Grabe
eines Oberſten ſah wurde von Sachverſtändigen auf 5000 Mk geſchätzt
Jm Hintergrunde des Friedhofs befinden ſich die Gräber der armen Leute
Von Hyänen unterwühlte Erdhügel denn den Angehörigen der Verſtorbenen
fehlte es an Mitteln um die Gräber ansmauern zu laſſen und ſo können
die Hyänen und Schakale ihre Leichenräubereien ohne große Hinderniſſe
bewerkſtelligen Der vierte Teil des ganzen Friedhofes iſt für das Militär
beſtimmt Auf einer ganzen Anzahl von Kreuzen auf dieſen Soldatengräbern
befinden ſich drei Kommas als ein Zeichen daß man Konfeſſion und
Herkunft der Verſtorbenen nicht kennt Daß man leider am meiſten
auf Kreuzen mit deutſchen Namen dieſe drei Kommas findet iſt
ein Beweis für die alte Abentenerluſt unſerer Landsleute die ſo oft in die
Welt hinausgehen ohne woher und wohin

54 Tage durch die Wüſte
Der Poſten Colom Beſha ſollte am 1 Oktober abgelöſt werden Ein

Detachement aus dem 6 Bataillon in Stärke von 280 Mann mit Offizieren
unter Führung des Kapitän Biard trat am 5 Auguſt 1906 die Wüſten
reiſe an 12 Pferde 20 Maultiere und 18 Kamele führten das Gepäck
und den Verpflegungsbedarf nach Der Weg den die Kolonne einſchlug
führte anfangs noch durch angebautes Land und man traf täglich Waſſer
ſtellen an Die Reiſe ging infolgedeſſen anfangs ſehr g t von ſtatten
Das änderte ſich aber bald als die künſtlichen Straßen aufhörten und
die Karawanenſtraße betreten wurde wo als Wegweiſer nur die von der
Sonne gebleichten Knochen und Gerippe von verſchmachteten Tieren undMenſchen dienen Die Luftwärme ſtieg von Tag zu Tag höher Während

des ganzen Tages wehte ein ſtarker Sandwind uns entgegen ſodaß wir
die Staubtücher in Gebrauch nehmen mußten weiße Leinwandtücher die
an Hals und Mütze befeſtigt und vor Mund und Naſe gelegt werden
Nur die Augen bleiben offen Jmmer dem Telegraphendraht folgend ging
es vorwärts Die Füße ſanken bis an die Knöchel in den Sand ein ſodaß
wir in der Stunde kaum drei Kilometer zurücklegten Die trockene Luft
hatte bald einen Teil unſeres Waſſervorrats verdunſten laſſen ſodaß wir ſehr
ſparſam damit umgehen mußten denn wir hatten noch zwei Tage bis zur
nächſten Waſſerſtelle Tiere und Menſchen bekamen nur halbe Rationen
und am nächſten Tage war das Waſſer vollſtändig aufgebraucht
Vergeblich grub man an verſchiedenen Bodeneinſenkungen nach Waſſer es
zeigte ſich nicht die geringſte Feuchtigkeit Man mußte früh morgens ohne
Kaffee und Waſſer den Marſch von 38 Kilometern antreten Solange die
Sonne noch niedrig ſtand ſpürte man weniger Durſt aber um die Mittags
ſtunde blieben bereits die erſten Legionäre zurück Diejenigen die gar
nicht mehr weiter konnten wurden auf die Maultiere und Kamele geladen
Dazu wurde der Weg immer ſchlechter und führte bald über Sandhügel
hinweg bald über nacktes Geſtein von dem der Wind den Sand weggeweht
hatte Mitunter konnte man mit den Händen an den Telegraphendraht
reichen ſo hoch hatte der Wind den Sand geweht Nachmittags um 3 Uhr
fing der Wind noch einmal mit aller Macht an zu toben ſodaß wir
45 Minuten lang warten mußten ehe wir unſeren mühevollen Weg fortſetzen konnten Allmählich ließ der Wind nach und die Kamele ſchienen
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Versand nach auswärts ung frei
ſchon die Waſſerſtelle zu wittern denn ſie ſtreckten die Köpfe nach vorn

und ſchlugen eine ſchärfer re Gangart an Auch die Pferde wurden wieder

lebhafter Nur die Mannſchaft konnte nicht recht vorwärts kommen Doch
bekam man friſchen Mut als man hörte daß bis zur nächſten Etappe
nur noch zwei Stunden lagen Die Luft wurde reiner aber wir brauchten
immerhin noch drei gute J ehe wir die Waſſerſtelle erreichten
Die Kamele konnte man zuletzt zügeln ſie rannten in ſchnellſter
Flucht auf das Waſſer zu das einer Art Lagune glich Mit ihrer Bagage
gingen ſie ins Waſſer und waren nicht eher wieder herauszubringen bis
ſie ſich völlig ſattgetrunken hatten Jhrem Beiſpiele folgten die Pferde
die ſich aber gleichzeitig im Waſſer herumwälzten ſodaß es ganz ſchmutzig
wurde Als die Mannſchaft die etwas zurückgeblieben war herankam
mußte ſie erſt Stunden lang warten bis ſich der Schmutz wieder geſetzt
hatte und das Waſſer trinkbar wurde

Am folgenden Tage hatten wir Ruhe das heißt wir marſchierten an
dieſem Tage nicht weiter von wirklicher Ruhe war nicht die Rede Ueberall

wurden die Doppelpoſten ausgeſtellt denn wir waren unweit der marokkaniſchenGrenze und in nächſter Nähe eines unabhängigen aufrühreriſchen Stammes

der ſelbſt Marokko ſchwer zu ſchaffen machte Gegen Mittag kam ein
Kurier vom Poſten Alaſcha zu uns ins Lager geſprengt Seine Botſchaft
ſchien wichtig zu ſein denn er ließ ſich ſofort beim Kapitän melden Als
der Kurier das Lager auf ſeinem Kamel wieder verlaſſen hatte ließ der
Kapitän die beiden Leutnants und ſämtliche Unteroffiziere zu ſich rufen
Wir merkten ſofort daß etwas nicht in Ordnung ſein mußte denn der
Kapitän zeigte wiederholt nach einer Richtung und ſetzte auch einige Male
ſein Glas an die Augen Nach einiger Zeit prüfte er noch einmal die
Gegend und hielt ſein Glas lange auf einen Punkt gerichtet Wir ſahen
gleichfalls danach konnten aber nur einen verſchwindend kleinen Punkt
bemerken Einer der Leutnants ließ ſich ein Pferd vorführen ſchwang ſich
hinauf und ſprengte auf eine Anhöhe Nach kurzer Zeit kam er wieder
heruuter und ſprengte zum Kapitän zurück Was er redete konnten wir
nicht verſtehen daß es aber etwas ſehr Wichtiges ſein mußte ſahen wir
an der Erregung des Kapitäns Da wir gerade beim Gewehrputzen waren
und ſie zu dieſem Zwecke auseinander genommen hatten ſo bekamen wir

kein Gewehr mehr auseinander zu nehmen Auch mußten wir
uns marſchbereit machen Die Reſerve Munition wurde verteilt Der
Trompeter blies Appell Sämtliche Leute die nicht Poſten ſtanden mußten
ſich vor dem Zelte des Kapitäns ſammeln Ein Sergeant verlas mit
lauter Stimme die Kriegsartikel in franzöſiſcher Sprache die ein
Korporal darauf noch einmal auf deutſch wiederholte Dann hielt der
Kapitän eine kurze Anſprache in der er die Vermutung ausſprach daß
wir wohl während der Nacht einen Ueberfall zu erwarten hätten da
ſich ein räuberiſcher Beduinenſtamm in unſerer Nähe herum treibe und
nur einen günſtigen Augenblick abpaſſe um uns zu vernichten Jeder
ſolle ſeine Pflicht und Schuldigkeit tun Jnzwiſchen kam der erwähnte
ſchwarze Punkt immer näher aber plötzlich war er aus dem Geſichtskreiſe
entſchwunden Ein Sergeant ritt dann mit ein paar Leuten auf Erkundung
aus und ſtellte bald ſeſt daß ſich die Beduinen in einer Erdſenkung verſteckt
hätten um ſo ungeſehen die Nacht abzuwarten Der Kapitän griff nun
zu einer Liſt um die Räuber in einer Sackgaſſe zu ſangen Er ließ gegen
Abend eine Menge Alphagras zuſammentrauen nnd teilte es in drei große
Haufen ein Die Torniſter und die andern Sachen wurden an einen ver
ſteckten Platz getragen wohin man auch die Tiere brachte zu deren Be
wachung einige Leute zurckgelaſſen wurden Nun begann ein geſchäftigesTreiben im Lager Einige Mäntel und Hoſen wurden mit Alphagras
ausgeſtopft eine Mütze darauf geſetzt und ſo in ſitzender Stellung um den
Grashaufen herumgeſtellt ſo daß ſie wie ſchlafende Soldaten ausſahen
Die Zelte blieben ſo ſtehen wie ſie waren Als es finſter wurde wechſelten
wir die Stellung indem wir vor dem Lager eine nach dem Biwak führende
Erdſenkung beſetzten Den einen Flügel kommandierte der Kapitän und
den anderen ein Leutnant Sobald es ziemlich finſter geworden war
wurden die Grashaufen in Brand geſteckt und warfen helles Licht über
das vor uns liegende Gelände Nur wir ſelber lagen vollſtändig im
Schatten

Es war ſchon 1 Uhr und noch immer ließ ſich nichts Verdächtiges
merlen Verſchiedene Leute ſchliefen ſchon als plötzlich ein kaum vernehm
bares Flüſtern aufging Vorn an dem Flügel hatte man einige weiße
Geſtalten mit katzenarti ger Gewandtheit an das Lager heranſchleichen ſehen
vor ſich einen Strauch herſchiebend um die Wachpoſten zu täuſchen
Jeder ſtieß ſeinen Nebenmann an damit er aufwache Vom Leutnant
der ſich an der Spitze des linken Flügels befand kam der Befehl nicht
eher zu ſchießen bis das Zeichen dazu gegeben war Ehe man ſich ver
jah ſtanden eine ganze Menge Sträucher in der Talſenkung und wer es
nicht mit eigenen Augen geſehen hätte wie ſich die Büſche Schritt für
Schritt vorwärts bewegten hätte darauf geſchworen daß es ganz natür
liche Büſche ſeien die dort gewachſen

Fortſetzung folgt

Pectal Huſtentod
Pectal Tabletten patentamtlich geſchützt helfen bei
Huſten Heiſerkeit Verſchleimung Katarrhen
überraſchend huell laut unzähligen Dankſchreiben aus
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Kleine Chronik

Berlin 20 Dezember Weihnachtsbäume ſind in ſehr großen
Mengen den Großſtädten zugeführt worden Aber es iſt nicht immer
möglich geweſen die ansreichende Anzahl von Detailhändlern zu finden
die dieſes Jahr Weihnachtsbäume verkaufen wollen Bekanntlich ſuchen
ſich kleine Haundwerker und Händler mit dem Verkauf von
Weihnachtsbäumen einen Nebenverdienſt zu verſchaffen Aber ſie vermögen
dies nur wenn ſie die Bäume die ſie vom Zwiſchenhändler kaufen von
vornherein zu bezahlen in der Lage ſind Es hat ſich aber heraus
geſtellt daß viele Perſonen die ſonſt mit Weihnachtsbäumen handelten
dieſes Jahr nicht ſoviel Barmittel haben um die Bäume von Händler zu
erſtehen Die Folge iſt daß noch große Mengen von Bäumen bei den
Zwiſchenhändlern und auf den Bahnhöfen lagern Es kann alſo unter
Umſtänden der Fall eintreten daß kurz vor Weihnachten im Detailhandel
die Preiſe ſür Weihnachtsbäume noch ſtark in die Höhe gehen weil das
Angebot für die Nachfrage etwas klein iſt daß dabei aber noch Waggons
von Bäumen vorhanden ſind die unverkäuflich ſind weil die Zahl der
Detailhändler dieſes Jahr weſentlich geringer iſt als in früheren Jahren
Es iſt aber auch nicht ausgeſchloſſen daß das knappe Angebot noch zu
groß bleibt Bis jetzt nämlich iſt der Begehr nach Weihnachtsbäumen
noch nicht ſehr rege Kleine und billige Tannen werden bevorzugt
während die großen und teuren Exemplare nicht ſo raſch abgehen wie ſonſt Es
äußern ſich auch auf dem Markte für Weihnachtsbäume die ſchlechten Zeiten
viele Familien begnügen ſich mit einem beſcheidenen Bäumchen und ſehr viele
Familien verzichten dieſes Jahr überhaupt auf den Weihnachtsbaum Auch
im Verkauf von Baumſchmuck merkt man die diesjährige Sparſamkeit
ſehr deutlich Schade daß über dieſe Umſätze eine genaue Kontrolle fehlt
man könnte aus der Bewegung dieſer Umſatzziffern auf die Geſtaltung des
Weihnachtsverkehrs oft beſſer und zutreffender ſchließen als aus anderen
Beobachtungen und Anzeichen

Berlin 19 Dezember Die Haftentlaſſung Fritz Eber
bachs genehmigt Der in Wien verhaftete Fritz Eberbach hat vor
der Strafkammer wo fein Haftentlaſſungsgeſuch zur Verhandlung kam
einen zweiſchneidigen Sieg errungen Das Geſuch ihn aus der
Haft zu entlaſſen und von einem Zwangstransport nach Berlin abzuſehen
wurde mit der Maßgabe genehmigt daß er eine Kaution von 200000 Mk
leiſte Jn dieſem Sinne wurde auch das Wiener Landgericht verſtändigt
Da Ebersbach ſeine Mittelloſigkeit dauernd betont ſo wird er
ſchwerlich in der Lage ſein die geforderte hohe Kaution zu hinterlegen
Er bleibt daher in Haft und wird vorausſichtlich nach Berlin in das
Unterſuchungsgefängnis gebracht werden

Berlin 19 Dezember JZur Ermordung des Juweliers
Frankfurter Jn der Wiener Mordſache wurden heute von der Berliner
Kriminalpolizei viele Zeugen vernommen darunter auch die Tochter des
Gaſtwirts die Henkel für ſeine Braut ausgab Sie ſoll darüber Auskunft
geben wie Henkel dazu gekommen iſt ihr Schmuckſachen zu ſchenken Das
Mädchen bekundet daß es für den unſcheinbaren ſchmächtigen jungen
Mann kein Jntereſſe gehabt habe gibt aber zu daß es vielleicht doch zu
einer Verlobung gekommen wäre wenn ihr Vater aus Gera eine günſtige
Auskunft erhalten hätte Jedenfalls habe ſie ſich keineswegs als Henkels
Braut betrachtet ſondern nur mit ihm in ihrer Eigenſchaft als Tochter
des Wirtes verkehrt

Berlin 19 Dezember Schweres Unglück durch einen
Kellerbrand Jn den Kellerräuwlichkeiten des in der Wilhelmſtraße
belegenen ſogenannten Buchbinderhofes gerieten Leim und Benzin
vorräte auf bisher noch nicht aufgeklärte Weiſe in Feuer Dabei ver
brannte der Buchbinder Jgnatz Bonner ein Vater von vier
Kindern Die Leiche iſt bis zur Unkenntlichkeit entſtellt Drei weitere
Perſonen wurden ſchwer verletzt

Berlin 19 Dezember Dr Riedel abgewieſen Die dritte
Zivilkammer verhandelte über die Entſchädigungsklage des wegen
Sittlichkeitsverbrechens zu vier Jahren Zuchthaus verurteilten Dr Viktor
Riedel gegen die Mitglieder der dritten Strafkammer des Landgerichts I
Da das Reichsgericht das Urteil teilweiſe aufhob hielt Riedel ſeine Ueber
führung nach dem Zuchthauſe Moabit zur Verbüßung des rechtskräftig ge
wordenen Tetils der Skrofe für ungerechtfertigt und beanſpruchte für ſechs
Tage je hundert Mark Entſchädigung Das Gericht erkannte auf koſten
pflichtige Abweiſung der Klage

Berlin 19 Dezember Skandalprozeß gegen einen Ber
liner Rechtsanwalt Gegen den Rechtsanwalt Heiſig und den aus
der Haſt vorgeführten Schuhmacher Adolf Lotz ſtand heute vor der vierten
Strafkammer des Landgerichts J eine umfangreiche Verhandlung wegen
Vergehens gegen S 175 des Strafgeſetzbuches an Heiſig der ſeinerzeit
auf Beſchluß des Kammergerichts gegen eine Kaution von 10000 Mk
aus der Unterſuchungéhaft entlaſſen worden iſt war bei Aufruf der Sache
nicht anweſend Er hatte kurz vor dem Termin ein Atteſt des praktiſchen
Arztes Dr Schwerſenski eingeſandt das vom 17 d Mts datiert war und
eine Nierenerkrankung beſcheinigte Der Gerichtshof beſchloß ſofort den
Gerichtsarzt in Begleitung mehrerer Kriminalbeamten in die Wohnung des
Rechtsanwalts Heiſig zu entſenden um den Geqſundheitszuſtand Heiſigs
feſtzuſtellen Dieſe Herren trafen jedoch Heiſig nicht in ſeiner Wohnung
an Es iſt als ſicher anzunehmen daß ſich Heiſig durch die Flucht
der Strafverfolgung entzogen hat Die Strafkammer beſchloß ſo
dann auf Antrag des Staatsanwalts das Vermögen des Rechts
anwalts Heiſig zu beſchlagnahmen Die Kaution verfällt mit der
Flucht Heiſigs der Staatskaſſe Der mitangeklagte Schuhmacher Lotz
wurde wegen desſelben Vergehens zu einer Woche Gefängnis verurteilt

2zZDCuxhaven 19 Dezember Todesſturz eines Rekruten Der
Matroſenartilleriſt Karl Hake von der 3 Kompagnie der 4 Matroſen
artillerieabteilung ein Rekrut ſtürzte heute beim Exerzieren in das aus
der Scheide herausgefallene Seitengewehr Die Spitze des
Seitengewehres drang ihm in das Herz und führte ſeinen Tod herbei

Altong 20 Dezember Verhaſtung eines Defraudanten
Hier iſt der wegen umfangreicher Unterſchlagungen aus Memel ge
flüchtete Gemeindekaſſen Rendant Bellert verhaftet worden

Vremen 19 Dezember 1000 Tiſchler ausgeſperrt Sämt
liche Tiſchler etwa 1000 an Zahl wurden heute wegen Lohndifferenzen
ausgeſperrt

Trier 19 Dezember Das Geſtändnis des Technikers
Maagh Der Mörder Maagh hat über die näheren Umſtände und das
Motiv der Mordtat die nach ſeiner Angabe faſt vor Einfahrt des Zuges
in den Hauptbahnhof Trier erfolgt iſt folgende Einzelheiten angegeben
Er habe ſeit etwa ſechs bis ſieben Jahren in perverſem Verkehr mit
mehreren hochgeſtellten Perſonen aus Bonn und Umgebung geſtanden und
habe von dieſen u a auch von dem in Geroldſtein in dieſem Herbſte er
ſchoſſenen Max Donald namhafte Summen zum Geſchenke erhalten Vor
anderthalb bis zwei Jahren habe Regel bei einer Gelegenheit eine erheb
liche Summe Geldes bei ihm geſehen und ihn gefragt woher er das viele
Geld habe Unvorſichtigerweiſe habe Maagh dem Regel dann die Quelle
in Bonn genannt Von dieſer Zeit an ſei Rezel nun wiederholt an
ihn mit Geldanſprüchen herangetreten unter der Drohung Maagh
bei der Staatsanwaltſchaft wegen des Verkehrs anzuzeigen wenn er ihm
lein Geld gebe Hierdurch eingeſchüchtert habe Maagh dann im Laufe
der Zeit dem Regel ungefähr 6800 Mk ausgehändigt Neuerdings habe
er 6000 Mk von ihm verlangt Dieſe Summe habe aber Maagh nicht
aufzubringen vermocht obwohl er ſchon deshalb Bemühungen bet ſeinem
Bruder in Kirn wohin er mit Regel am 8 Dezember zu dieſem Zwecke
gereiſt ſei angeſtellt habe Da dieſe Reiſe ſowie die Weiterreiſe nach Bonn
reſultatlos geweſen ſei habe ihm Regel auf der Rückfahrt in der Nacht
zum 9 Dezember und beſonders auf der Strecke nach Trier wiederholt
zugeſetzt und ihm mit einer Anzeige bei der Staatsanwaltſchaft gedroht
Er ſei infolgedeſſen ſo aufgeregt worden daß er in der Nähe der Station
Ehrang den Entſchluß gefaßt habe ſich ſelbſt zu erſchießen um ſeinen
Pemiger los zu werden Zu dieſem Zwecke ſei er mit einem ſchart
geladenen Revolver den er auf der Reiſe ſtets mit ſich führte auf den
Abort gegangen Daſelbſt ſei ihm aber der Gedanke gekommen erſt Regel
und dann ſich ſelbſt zu erſchießen Als er eingetreten war habe Regel
auf dem Polſter gelegen Nunmehr ſei er auf jenen zugegangen und
habe ihm mit den Worten Du Elender aus einer Entfernung von
etwa 15 Zentimeter eine Kugel in den Kopf geſagt Regel habe
noch einige Zeit Bewegungen gemacht und ſich bald nicht mehr gerührt
Maagh will alsdann wieder auf den Abort gegangen ſein um ſich
ſelbſt zu erſchießen Von dieſem Gedanken ſei er aber bald abgekommen
Er will vielmehr in das Koupee zurückgekehrt ſein und den Revolver
neben die Leiche auf das Polſter geworfen haben Darauf will er ſich
durch das Abteil I Klaſſe aus dem inzwiſchen ſtillſtehenden Zuge entfernt
haben

München 20 Dezember Das Urteil im Büttner Prozeß
Der Meineidsprozeß gegen Profeſſor Büttner und die Privatier
Schweninger iſt heute in der erſten Morgenſtunde zu Ende geführt
worden Der telegraphiſch als Zeuge geladene Bergwerksdirektor Chriſtianſen
aus Berlin bekundete daß er tatſächlich an der Rwiera einen Maler
Joſef Ferenezy kennen gelernt habe der einen ſteifen Arm hatte
Hierauf begann Staatsanwalt Sotier ſein Plaidoyer in dem er auf
Grund der Beweisaufnahme beantragt beide Angeklagte für ſchuldig zu
erklären Der Verteidiger Juſttzrat Bernſtein beantragt zu Beginn ſeines
Plaidoyers die Oeffentlichkeit auszuſchließen da er ſonſt bei der Erörterunng
der ſexuellen Dinge zu viel mit Umſchreibungen operieren müſſe Der
Gerichtshof gab dieſem Antrage ſtatt die Vertreter der Gerichtsbehörden
die Preſſe und ein Mitglied der Familie Büttner durften jedoch den Ver
handlungen beiwohnen Der Nachweis daß ein Maler Ferenczy nicht
exiſtiere ſei in der Beweisaufnahme nicht erbracht worden Nach Juſtizrat
Bernſtein plaidierten die Rechtsanwälte Goeß und Neithardt ebenfalls für
Freiſprechung der Angeklagten Es folgte eine kurze Replik und Duplik
der Staatsanwaltſchaft und der Verteidiger worauf die Geſchworenen nach
einſtündiger Beratung ſämtliche geſtellten Schuldfragen verneinten
Darauf verkündete der Gerichtshof als Urteil die Freiſprechung der
Angeklagten Das zahlreiche Publikum das ſchon mehrfach während
der Verhandlungen gegen die Familie Schum Partei ergriffen hatte brach
bei der Verkündung des Urteils in lebhafte Bravorufe aus

Neagpel 20 Dezember Unglück durch Exploſion von Feuer
werkskörpern Hier unterſuchten heute zwei Zellwächter mit ihren
Speeren einen Bauernkarren der ihrer Anſicht nach geſchmuggelten
Tabak enthielt Das Hantieren mit den Speeren brachte eine Anzahl auf
den Wagen liegender Feuerwerkskörper zur Exploſion Ein
Brigadier wurde ſofort getötet Einem Zollwächter wurden beide Arme
weggeriſſen

Amſterdam 19 Dezember Verurteilung eines deutſchen
Defraudanten in Holland Jn Amſterdam wurde der deutſche

und den Saalkreis

Kaufmannn Leeſemann aus Dortmund wegen Unterſchlagung von
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den z Schneider
Leipzigerstrasse 94

400 000 Fr die er in beigiſchen Bädern und an der Rwiera mit ſeine
Geliebten verſpielte unter Zubilligung mildernder Umſtände zu 28 Strafe
von je drei Monaten Gefängnis und je 28 Fr Geldſtrafe ſowie 100000 Fr
Schadenerſatz verurteilt

Paris 19 Dezember Verſchwinden eines Zeugen in de
Steinheil Afſäre Alexandre Wolf belanntlich ein wichtig
Zeuge bei der Unterſuchung gegen Frau Steinheil der inſolge der Dau
ſtellungen der angeklagten Frau ſelbſt eine Zeitlang in dem Verdach
ſtand den Maler Steinheil ermordet zu haben hat es vorgezogen ſich der
Fragen des Unterſuchungsrichters durch Flucht zu entztehen Die ge
ſamte Pariſer Preſſe beſchäftigt ſich mit dem Verſchwinden Wolfs der vor
geſtern in Havre geſehen ſein ſoll Man jagt er habe ſich an Bord eines
kleinen Dampfers unbekannt wohin eingeſchifft Der Unterſuchungsrichter
André will noch bis heute abend warten Falls Wolf dann noch nicht
zurückgekehrt ſein wird ſollen umſaſſende Nachforſchungen nach ihm an
geſtellt werden Andererſeits wird von polizeilicher Seite erklärt es wäre
verfrüht aus Alexander Wolfs zeitweiliger Abweſenheit allzu kühne Schlüſſe
zu ziehen Vielleicht habe der Mann Geſchäfte bei denen thm die während
der letzten Woche unausgeſetzt geübte Polizeiaufſicht wenig erwünſcht ſein
könnte

Bilbao Spanien 19 Dezember Der Prozeß gegen die
10000 Jungfrauen die durch ihren Proteſt zugunſten der
Mörderin Jeſuba die Rache des Staatsanwalts von Bilbao auf ſich
herabbeſchworen hatten hat nach Telegrammen aus Spanien geſtern
mit der Freiſprechung der Angeklagten geendet Die öffentliche
Meinung hat ſich ſehr entſchieden für die 10000 Angeklagten ausgeſprochen
von denen die hübſcheſten mit Heiratsanträgen überhäuft worden
ſind Auch Jeſuba die bekanntlich ihren ungetreuen Bräutigam tötete
hat eine große Anzahl Heiratsanträge erhalten und iſt heute zweifellos die
populärſte Frau von Nordſpanien Die Zeitungen ſammeln für ein Geld
geſchenkt das ihr bei ihrer Freilaſſung aus dem Gejfängniſſe überreicht
werden ſoll

London 19 Dezember Ein großes internationales Wett
rennen zur See an dem England Frankreich Deutſchland und
Amerika beteiligt waren iſt heute Sonnabend zum Abſchluß gelangt Es
handelte ſich um die Ankunft der Dampfer St Louis Prinz Friedrich
Wilhelm Kaiſerin Auguſte Viktoria Arabie Chicago Caledonia
und Meſaba in engliſchen Gewäſſern die alle am 12 d Mts mit
wenigen Stunden Unterſchied von Newyork abgefahren waren Das in
England mit großer Spannung erwartete Ergebnis dieſer intereſſanten
Weitfahrt wird in folgender Meldung übermittelt Si Louis traf heute
3 Min vor 11 Uhr vormittags ein die Kaiſerin Auzuſte Vittoria wird
nach drahtloſen Depeſchen heute abend um 10 Uhr und der Prinz Friedrich
Wilhelm heute abend um 10 Uhr 15 Min erwartetet Der St Louis
iſt daher Sieger bei der Ozeanwettfahrt Kapitän Jameſon vom

St Louis erzählt daß hochgehende See und Weſtſtürme während der
Fahrt vorherrſchten Der Majſchiniſt erklärt der St Louis legte durch
ſchnittlich 18 bis 19 Knoten zurück Die größte Strecke an einem Tage
betrug 438 Seemeilen Man hätte ſich lebhaft bemüht Plymouth zuerſt
zu erreichen Jeden Tag wurden die deutſchen Rivalen mehrere Male
durch drahtloſe Telegraphie angeſprochen Die Paſſagiere
nahmen lebhaften Anteil an dem Reſultat

London 19 Dezember Ueber das ſchwere Schiffsunglück
im Kanal bei dem wie wir berichteten der ſchwediſche Dampfer
Lindholmen von dem Stettiner Dampfer Friederike Müller zum

Sinken gebracht wurde wird weiter gemeldet Der Zuſammenſtoß der
beiden Dampfer erfolgte in der Morgendämmerung in der Nähe von
Goodwin Der ſchwedtſche Dampfer Lindholmen ſank und acht Menſchen
darunter zwei Frauen ertranken Beide Dampfer waren mit Kohlen be
taden Der Zuſammenſtoß war ſo heftig daß das ſchwediſche Schiff ſank
ehe das deutſche ein Boot in die See hinablaſſen konnte die Hälfte der
ſchwediſchen Mannſchaft und die beiden Frauen ertranken in ihren Kajüten
die anderen ſieben wurden von der Friederike Müller aus dem Waſſer
gefiſcht Ein Mann rettete ſich auf ein engliſches Schiff Friederike
Müller fuhr nach Dover um den erlittenen Schaden auszubeſſern und
die Geretteten abzuſetzen Letztere ſprachen ſich ſehr günſtig über das
Verhalten der Deutſchen aus die alles getan hatten was in ihrer
Macht ſtand um die Ertrinkenden zu retten und ſich namentlich auch der
Verletzten mit großer Sorgfalt angenommen Hatten

das deste iet Für 25 gesammelte lansa Düten enden wir en eine
Dose l Kakes
gratis u lranko

Ein Frühlingstraum
Vielen Wünſchen entſprechend haben wir noch eine Anzahl Bücher

dieſes vor Jahresfriſt unter außergewöhnlich großem Beifall unſerer Leſer
zum Abdruck gebrachten Romanes bezogen und ſtellen ſie unſeren Abonnenten
wie bisher zum Vorzugspreiſe von 1,50 Mk ſtatt 3 Mk
zur Verfügung Nach auswärts gegen vorherige Einſendung von 1,70 Mt
Paſſend als Weihnachtsgeſchenk

Expedition des General Anzeiger
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Gegründet 1718

Umgegend

zu meinen laufenden Kunden zähle und daß
Umsatz

NB Dieser Umsatz bezieht sich nur für Halle und Umgegend die bedeutenden Bahnlieferungen nach außerhalb sind nicht mit eingerechnet

Warnung Um Irrtümer zu vermeiden bitte ich meine verehrl Kunden genan auf meine gesetzlich eingetragene Schutzmarke Pellkan mit Jungen zu achton
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Schwemme Brauerei
De Erste Brauerei welche das Caramel Malz Bier in Halle

eingeführt hat daher auch längste Erfahrung
Den schlagendsten Beweis für die vorzügliche Qualität und Beliebtheit des Caramel

Malz Bieres Schutzmarke Pelikan mit Jungen ergibt daß ich heute in Halle a S und

ver 370 Gastwirte a 620 Händler
der Umsatz wie folgt gewachsen ist
Geschäftsjahr 1905,/0
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Seite Dienstag
Hanckiel unci Verkehr

Verband der deutschen Hanfspinnereien und Bindfaden
fabriken Auf der am 16 Dezember in Berlin abgehaltenen Ver
sammlung des Verbandes wurde konstatiert dass der Tiefstand der
Verkaufspreise erreicht und eine Wiederbelebung der Nachfrage
wahrzunehmen ist Eine Preisveränderung irgend welcher Art wurde
nicht beschlossen

syndikat Deutscher Zuckerraffinerien Die in Berlin ab
gehaltene Generalversammlung des Syndikats hat den vom Vor
stande vorgelegten neuen Vertrag durchberaten und einstimmig
angenommen Die wesentlichesten Punkte dieses Vertrages sind die
Kontingentierung und die prozentuale Freigabe des Verkaufs Die
Hauptschwierigkeit bei den Erneuerungsverhandlungen hatte bisher
in der Quoten verteilung auf die einzelnen Fabriken gelegen von
denen besonders die grossen gegenüber den kleineren sich nicht zu
Konzessionen verstohen wollten

Auf dem Stabeisenmarkte wird nunmehr nach dem Muster
des Stahlwerkverbandes zur Belebung des Geschäftes ebenfalls ein
spezifikationsrabatt gewährt Der Rabatt beträgt bei 100 Mk Durch
sohnittspreis jo nach Lieferfrist 2 bis 5 Mk kommt bei längeren
Iieferungsfristen aber in Portfall

Die oberschlesisehe Kohlenkonvention beschloss in der in
Berlin abgehaltenen Hauptversammlung in Anbetracht der an
haltend guten Nachfrage nach obersechlesischen Kohlen und mit
Rücksicht auf die sehr stark gestiegenen Selbstkosten zurzeit von
Aenderungen ihrer Grundpreiso abzusehen Nach einigen Absatz
gebieten wurden zur Erhaltung des Besitzstandes Preisermässigungen
für Industriekohlen zugelassen

Ohemlsche Fabrik auf Aktien vormals Scherlng in Berlin
Die Dividende auf die Stammaktien ist für 1908 erheblich niedriger
als 1907 vorgesehen i V 17 Proz Erxlärt wird der Rückgang
mit dem Preisdruck den das japanische Kamphermonopol auf die
Kampherpreise ausübt und ferner mit den bisher gewinnlosen
Arbeiten der russischen Abteilung der Geselsehaft

Lederfabrik Hirschberg vormals Heinrich Knoch Co
In einer dieser Tage abgehaltenen Aufsichteratssitzung machte der
Vorstand Mitteilungen über den Geschäftsgang Die Dividende
dürfte hinter der vorjährigen I0 Proz nicht zurückstehen

J P Bemberg Akt Ges in Barmen Der Auktsichtsrat
schlägt für das ab gelaufene Geschäftsjahr die Verteilung von 3 Proz
Dividende vor gegen 7 Proz i

Wesermiihlen Akt Ges Hameln a W Das abgelaufene
Geschàäftsjahr sehliesst mit einem Verlust von 329 629 V 193 460
Mark ab so dass der gesamte Fehlbetrag jetzt 1348923 Mk beträgt
Die geldiiche Lage der Geselischaft durch die der orduungsmässige
Betrieb der Werke ungemein erschwert wurde hat die Verwaltung
veranlasst einer gründlichen Neuordnung der Gesellschaft näher zu
treten und der Generalversammlung entsprechende Vorschläge zu
machen

Malmedie Co Maschinenfabrik Akt Ges in Düssoildorf
Der Abschluss für 1907,08 ergab nach 45983 i V 48 183 Mk
Abschreibungen einschliesslich 39 455 37 193 Mk Vortrag einen
Reingewinn von 189 598 234 323 Mk die Dividende von 8 9 Proz
erfordert 104 009 MK vorgetragen werden 29 608 Mk Laut Rechen
scohaftsbericht lässt die andauernd allgemein ungünstige Geschäfts
lage ein absechliessendes Urteil über das Ergebnis des neuen Ge
zchäftsjahres noch nicht zu Der Vorstand hofft aber im Hinblick
auf die guten vielseitigen Beziehungen der Gesellschaft zur Go
schäftswelt des In und Auslandes wieder auf ein zufriedenstellendes
Erträgnis,

Leipziger Prodnktenbörse
e Locopreise vom 19 Dezember mittags 1 Uhr
Die Preise verstehen sich erste Kosten exkl Provision Cour

tage usw frei Leipzig gegen bare Zahlung
Witterung Trüboe

Weizen per 1000 kg netto in ländischer 394 198 Mk bez u
Argentinier 244 248 MK bez u Kansas 244 248 MK bez
u russischer 244 248 MK bez u B Still

Roggen per 1000 kg netto inländischer 162 167 Mk bez u
preuss 164 168 MK bez u ausländ 194 198 Mk B Matt

Gerste per 1000 kg netto Braugerste hiesige 190 202 Mk bez
u feinste über Noitz Saalegerste 196 206 Mk feinste
über Notiz Mahl u Futterware 140 170 Mk bez u B

Hafer per 1000 kg netto inländiseher 163 168 Mk bez u
feinster über Notiz ausländ Mk Ruhig

Mais per 1000 kg netto amerik runder 175 180 Mk
bez u Cinquantin 185 195 MK bez u B

Ra ps per 1000 kg netto Mk
Rapskuehen per 100 Kg netto 12,75 13,25 Mk bez u B
Rüböl rohes per 100 kg netto ohne Fass flüssiges 64,50 MK bez

gefrorenes Mk Still
Berliner Produktenbörse vom 19 Dezember

Die amtlich fastgestallten Praise waren am Hrünmarwt
Weizen inländ 202,00 204,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Roggen inländ 164,00 165,00 Mk ab Bahn und frei Mühle

Mai 175,00 174,75 Mk
Hater märk mecklenD pornm preuss vos u sehles feiner

174,00 180,00 MKk mittel 166 00 173,90 MK gering 162,00
bis 165,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Berliner Börse 19 Dezember 19083

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Mais amerikanischer Mixed 166,00 169,00 Mk runder 165,00

bis 168,00 Mk frei Wagen
Gersre inländische Futterware mittel und gering 154,00 bis164 ,00 Mk gute 165,00 180 de MX russ und Donau leichte

135,00 141,00 Mk ab Bahn und frei Wagen
Krbsen in und ausländ Futterwaare mittet 181,90 199,00 MK

Taubenerbsen 191,00 198,00 Mk ab Bahn und frei Wagen
Weizenmenhl 00 25,00 28,00 Mr
Roggenmehbl0 u 1 20 40 22,70 Mk
Weizenkleie 11 00 12 ,00 M
Roggenkleie 11,59 12,00 M

Preise um 2 i Unr nichtamtlieh
Weizen Tendenz Stetig Dezember 205,00 MKk Mai 209,50 Mk
Roggen Tendenz Stetig Dezember MK Mai 175,50 Mk
Hater Tendenz Matt Dezember 160,25 Mk Mai 164,25 Mk
M a i s Tendenz Matt Dezember 159,50 Mk Mai 147,00 Mk
Rüb öl Tendenz Matt Dezember 63,30 Mk Mai 58,69 Mk

Knafee
Hambaurg Sonnabend 19 Dezember nachm 21 Uhr Katftese

m a rkt Good average Santos per Derember 30 Gd par März
29 Gd per Mai 29 Gd per September 282 Gd Ruhig

T ek er
Magdeburg Sonnabend 19 Dezbr

zueker 88 Grad onne Sack 9,65 9,72
ohne Sack 8,00 8,15 Stimmung Stetig Brotraffinade à onne
ass 19,75 20,00 Kristallzucker 1 m 8 Gem Raffinadse
m S 19,50 19,75 Gem Moelis I m S 19,00 19,25 Stimmung
Ruhig etetig Rohzueker 1 Produktion Transit frei an Bord Hamburg
per Dezember 20,25 Gd 20,35 Br per Januar 20,30 Gd 20,35 Br
per PVebruar 20 ,45 Gd 20,50 Br per März 20,55 Gd 20,65 Br
per Mai 20,80 Gd 20,85 Br Ruhiger

HMambarg Sonnabend 19 Dezember nachm 21 Uhr Zucker
mark a Rüben Rohzucker I Produxkt Basis 339 Rendäement neus
Usance frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per Dezember 20,25
ver Januar 20,30 per März 20,60 per Mai 20,85 per August
21,15 per Oktober 19,70 Rubig

Petroleum
Hamburg 19 Dezember Petroleum gesehäftslos Standard

white 1000
Antwerpen 19 Dezember Petroleum Raff Type weiss loco

22 bez u Br Dezember 22 Br Januar 221 Br Januar März
221 Br Tendenz Fest

Zuekerberleht Xorn
Nacohprodukte 75 Grad

Berliner städtischer Schlachtviehmarlkt v 19 Dezbr
Amtlicher Bericht der Direktion

Auftrieb 5893 Rinder 1938 Kälber 11721 Schate 15232 Schweine
Bezahlt für 100 Pfund Schlachtgewicht in Mark Rinder Ochsen
a vollfleischige ausgemästete höchsten Schlachtwertes höchstens 7
Jahre alt 73 bis 76 b junge fleischige nicht ausgemästete und ältere
ausgemästete 64 bis 68 e mässig genährts junge gut genährte
ältere 57 bis 61 d gering genährtoe jeden Alters 53 bis 56
Bullen a vollfleischige höchsten Schlachtwertes 66 bis 69
b müssig genährte jüngere und gut genährte ältere 60 bis 64 e ge
ring genährte 52 bis 56 Färsen und Kühse a vollfleischige
ausgemästete Färsen höchsten Schlachtwertes bis b Voll
tleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren
66 bis 69 e ältere ausgemästete Kühe und wenig gut entwickelte
jüngere Kühe und Färsen 61 bis 65 d mässig geährte Kühe und
Frsen 56 bis 59 e gering genährte Kühe und Färzen 49 bis 53
Kälver a feinste Mast Vollmilehmast und beste Saugkälber
96 bis 100 b mittlere Mast und gute Saugkälber 83 bis 88 e ge
ringe Saugkälber 46 bis 52 d ältere gering genährte Presser
43 bis 53 Schate a Mastlämmer und jüngere Masthammel
72 bis 74 b ältere Masthammel 64 bis 68 o mässig genährte
Hammel und Schafe Merzschafe 50 bis 56 d Holsteiner Niederungs
sohafe Lebendgewicht bis Schweine pro 100 Pfund
mit 2090 Tara a vollfleischige der feineren Rassen und deren
Kreuzungen 65 66 fleischige 63 64 c gering entwiekelto 60
vis 62 d Sauen 58 60 Das Rin der geschäft wickelte sich
ruhig ab schloss langsam und hinterlässt Ueberstand Der
Käaälber handel gestaltete sich ruhig Ausgesucehte Kälber brachten
Preise über Notiz Bei den Schaffen war der Geschäftsgang
rubig verflaute aber später ganz Es bleibt viel unverkauft Der
Schweine markt verliek rubig es wirä Kaum ganz ausverkauft
Fette Schweine waren vernaehlässigt gute leichte gesucht Sehweine
300 Pfd lebend und darüber schwer erzielten Preise bis 68 Mk
In der Festwoche wird nur ein Markt am 23 Dezember abgehalten
werden

ZTahlungs Rinustel ungen
Ueber die naodstehenden Firmen ist das Konrarsrsttakren oröftne

worden Der Sitz des Konkursgerichta jst wo nötig in Klammern bei
etügt die Daten sind äer Rröftnungstermin den Ablaut der Anmeldoetrist
ie erate Gläubigerversammiunz and der Präfungstarmin

Kaufmann A Cohn in Fa Fr Pfingst C in Berlin 17/121/2 13/1 1/3
Beleuchtungsgeschäft O Kluge in Dresden 18/12 8/1 19/1 19,1
Biergrosshdig u Mineralwasserfabrik Joh Jahnsen G m b H

in Marxloh Duisburg Rubrort 16/12 10/1 7/1 21
Kaufmann Karl Pauser in Ilversgehofen Erfart 12/12 81

22 Dezember Nr 300
Kaufmann Christoph Pauser in Ilversgehofen Erfurt 1212 8ſ1

19/1 19/1
Lederwarenfabrikant P Pierrot in Herbesthal Eupen 15/12 11/1

29/12 19/1
Reederei Hubert Bode in Hamburg 17/12 3/3 201 34/3
Sschiffsmakler F L Slomann Co G m b H in Hamburg

17/12 3/3 20/1 24/3
Handelsges Th Georgi Co in Lobeda Jena 161I2 151

15/1 5/2

Kaufmann S Richheimer Inh d Fa Schuhwarenhaus Modern
in Leipzig 18/12 9 21/1 21/h

Fabrikant A Mahr Nachlass in Naumburg a S 16/12 251
12/1 24/2

Uhrenfedernfabrikant A Hils in Lauterbach Oberndorkf 16/12 4/1
13/1 13/1

Osnabrücker Acetylen Gesellschaft m b H in Osnabrück
15/12 18/1 7/1 2911

Bäckermeister O B Reichelt in Struppen Pirna 16/12 14/1
14/1 23 h

sägewerksbesitzer H Friedmann in Böhringen Radolfzell 16/12
15/2 23/1 27/2

Fabrikbesitzer Alfred Fröhlich in Ostrog Ratibor 14/12 8/2
12/1 19/2

S M Lipschitz Co G m b H in Weissensee 1612 31/1
14/1 23/2

Kaufmann Franz Reis in Rauenberg
13/1 13/h

Kaufmann August Sehlie in Wittenburg 1612 26/1 12/1 92
Kaufmann Alfred Kreutner in Wormditt 15/12 12 14/1 11/2

Wiesloch 16/12 51

Berlin 19 Dezember Kaiserliche Marine Der R D
Prinz Ludwig ist mit den vom Kreuzergeschwader abgelösten Okfi
zieren und Mannschaften auf der Heimreise am 18 Dezember in
Aden eingetroffen und hat an demselben Tage die Reise über Suez
nach Port Said fortgesetat Freya ist am 18 Dezember in St Tho
mas Westindien eingetroffen und am 19 Dezember von dort nach
santiago de Cuba in See gegangen Arcona ist am 19 Dezember
in Makassar Südcelebes eingetroffen und geht am 27 Dezember
von dort nach Menado Nordeoelebes in See Fuchs ist am 17 Pe
zember in Kiel eingetroffen und am 18 Dezember nach Sonderburg
gegangen München ist am 16 Dezember in Kiel eingetroffen
Vulkan ist am 17 Dezember von Eckernförde nach Kiel gegangen

Hamhburg 19 Dezbr Hamburg Amerika Linie Constantia
n Ostasien 18 Dezbr nachm in Port Said angek Virginia
18 Dezbr in Colon angek Bolivia v Westindien 18 Dezbr abds
8 Uhr Lizard pass Sicilia v Persien 18 Dezbr abds 10 Ubr in
Hünkirehen angek Senegambia v Ostasien 18 Dezbr Perim pass
Andaſusia n Ostasien 18 Dezbr Perim pass Alexandria D
Newport News und Newyork 18 Dezbr morg II Uhr Prawle
Point pass Palanza v Philadelphia 18 Dezbr mittags 12 Uhr
St Catherines Point pass Lome n Westafrika 17 Dezbr von Las
Palmas abgegangen

Bremen 19 Dezbr Norädeutscher Lloyd Kleist Donnerstag
10 Uhr nachm v Genua abgeg Prinzregent Luitpotd Freitag 9 Ubr
vorm in Antwerpen angek Würzburg Donnerstag 9 Uhr nachw
v Oporto abgeg Prinzess Irene Freitag 8 Uhr nachm V Gibraltar
abgeg Prinz Ludwig Freitag 1 Uhr nachm in Aden angek
Chemnitz Freitag 9 Uhr nachm in Bremerharen angek Prinz
Heinrich Freitag 2 Uhr vorm in Neapel angek Lätzow Freitag
1 Uhr nachm v Neapel abgeg Skutari Freitag in Smyrna angek
Sachsen Freitag in Smyrna angekommen

20 Dezember Prinz Heinrich Freitag nachm 1 Uhr v
Neapel abgeg Thüringen Freitag vorm 7 Uhr v Albany abgeg
Crefeld Freitag früh 3 Uhr v FPunchal abgeg Lützow Sonnabend
morg 1 Uhr v Neapel abgeg Scharnhorst Sonnabend morg 1 Uhr
in Newyork angek Rhein Sonnabend nachm 1 Uhr v Bremer
haven abgeg Halle Sonnabend nachm 4 Uhr v Bremerhaven
abgeg Prinz Friedrich Wilhelm Sonnabend abend II Uhr v Ply
moutn abgeg Giessen Sonnabend nacht 12 Uhr Quessant pass
Prinz Bitel Friedrich Sonnabend mittag 12 Uhr in Colombo angek
Bülow Sonntag vorm 11 Uhr in Hiogo Kobe angek Kleist Sonn
abend naehm 1 Uhr v Algier abgeg Schleswig Sonnabend abend
11 Uhr v Neapel abgegangen

Rechts Anskunftei des General Anzeiger

Koſtenloſe Auskunft in allen Rethtsfragen
erhalten die Abonnenten des General Anzeiger gegen

Vorzeigung der Abonnements Quittung
jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend

nachmittags von 5 Uhr
in unſerem Geſchäftshauſe Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraß

oder Bölbergaſſe Hot Aufgang B eine Treppe

Waſſerſtände Am 20 Dezember Weißenfels Unterpegel 0,02
Halle unzerhalb 1,70 Trotha 1,46 Bernburg 0,62 Calbe

19/1 19/1 Üntervegel 0 12 Obervege 42 Dresden 88 Maadebura 0,44

Berlin Bankdiskont 490 Lombardzinsfuß 500 Privatdiskont 31497o
Nachdr vord
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Seite 12 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 22 Dezemberphon Cacao
UQuahtät l Aroma in höohster Vollendung Sparsam im Gobrauch
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Halle a S
Tafelbien nach Pilsener Art
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ff Back
Butter

rin
am beſten und billigſten

in der

Zentral
Butter Handlung

Talamtfſtr 7 am Hallmarkt

Dienstag n

Mittwoch

Talmim

Richard Flemming dureriuße e
empfiehlt als paſſende

Weihnachts Geschenke
Operngläser Poeldsteeher

rein achromatiſch

Brillen und Klemmer
mit Ia Rathenower Buillengläſernarondter Thermometer Reisszeuge

S Moqdell Dampfmaschinen
und Betriebsmodelle dazuTaloras magica Kinematographen

Elektromotoren Dynamomasehinen
Vogeibisquit ſtets jriſch zu haben b ſNanmascninen rep a ſ Hauſe diilig

Bernh Lailach Schwetſchkeſtr 11a l Voſtkarte erb Forſterſtr 21 v

Am Lager Gegen tauſend Uhren darunter über hundert moderne

Zimmeruhren v Haus unck Standuhren
Zwei Jahre ſchriftliche Garantie

A Herrmann hrnahermeiſter
83 Grosse Steinstrasse 83

Vom 1 Januar Neunhänſfer 3 erſter Laden ab Große Steinſtraße

Fr Cünthers Brauerei
empfiehlt weiter ihre gern getraunkenen vorzöglich bekömmlichen Biere

Versancihien nach Münchener Art
Doppelhbràäu schwere Qualität
Laramel Malzvien tast alkoholfre

und erbittet werte Aufträge

Telephon 361 e ä

nenekaufen Sie ſtets am beſten vom
Fachmann Seltene Gelegenheit
bietet mein

Ausverkauf Moderne
wegen Umzug Jch gewähre höchſten
Rabatt und bitte um gefl Beſuch

auch ohne Kauf

Schönes
Geschenk

e

G re e e
komm zurück es iſt Dir alles

e
2 e

O Heller
S ngöllberger Mehiniederiage

Julius Kegel Steinweg 53
empfiehlt

Stollenmehle orie aue Backwaren
in bekannten Qualitäten

Fernruf 2079

wenn dumme

für

Bureau Möbel
Sohreoibtisehe Sohroibtisech Sessol

Bolljalousie Pulte Kontor Stühle
Aktensohränke Zusammensetzbare
und Ständer Bücherschränke

ete etc
Praktische Weihnachtsgeschenke

ſah en Sie bitte einen Verſuch Sie ſamen

Tatelkönigin t viund 95 yf
muß nach dem Geſetz als Margarine verkauft werden

bräunt ſchäumt und duftetschmeckt wie Molkereibutter
Volle Garantie Kein Margarine Geſchmac
ſondern hochfein milde und rein

Kl Ulrichſtr 244 Eing JägergaſſeAbert Knäusee
Musikalische Geschenkwerke

Sang und Klang im 19 u 20 Jahrhundert Hochelegantes
Prachtwerk m vielen Porträts 4 Bände a 12 MK

Band 4 Neu
Die Tonwelt Ein Melodienstrauss aus dem Reiche der

Musik 83 wertvolle Musikstücke Lieder u Tänze
in Prachtband 12 Mk Sehr empfehlenswert

Im Banne der Musik 80 ausgewählte Stücke elegant
gebunden 12 MK

In lustiger Gesellschaft
Lieder 50 Mk

Beliebte Klünge 27 Tanz u Salonstücke gebunden 50 Mk
Operette strauss Potpourris von Dellinger Millöcker

Swm pé und Johann Strauss Gebunden 6 Mk
Ieh empfehle zugleich mein grosses Lager klassischer

und moderner Musikalien und musikalischer Bücher bei
Weihnachtseinkäufen einer geneigten Berücksichtigung

Weihntentar gratis
Reinrich othan

100 moderne Klavierstücke und

Hofmusikalienhandlung Gr Ulrichstrasse 38

Hutnadeln
C F Ritter

Leipzigerstrasse 90

8600

Weihnachts Stollens
beſte Zutaten hochfein im Geſchmack lange haltbar

la Honigkuchen Harzipan Jeller u Baumkonfehte

e Johannes David e
s nur SZum Weſhnachtsfeste

empfiehlt in großer Kuswahl
Hasen Gänse Poularden Kapaunen Enten usw
feine hausschlaechtene Wurstwaren frische u
eingemaehte Früchte u Gemüse z1 billigsten Preiven

aobfolg

e

Baum
kuchen

er 32
pa Volſheringo

zart u weiß Stück 5 Pf offeriert
f baumpöärtel ne

Zutaten 250 g Butter

knetet man zu einem Teig

ſich gut ausrollen läßt

gebutterten Blech knuſperig

Ein vorz e ptbn Rezept
Dr Detter s Rez eptönch

Dr Oetker s
Spekulatius

250 g Zucker
1 Päckchen Dr Detker s Vackpulver
Butter und Mehl letzteres mit dem Backpulver gemiſcht

die Eier hinzu und verarbeitet alles zu einer Maſſe welche
Den meſſerrückendick ausgerollten Teig

ſticht man mit kleinen Blechformen aus und backt auf einem

für Honigplätzchen findet man in
welches in allen Geſchäften welche

Dr Oetker s Backpulver führen gratis zu haben iſt

Nr 300

Großze Auswahl
in

echt schwedischen

eder Megten

und

leder dppen

äußerſt preiswert

J Sehnee Nohf

A Ehbermann
Halle a

Große Steinſtraße 84

von Jhrem
Huſten Heiſerkeit
Halsſchmerzen er

bringen Jhnen iu kürzeſter Zeit die
in unzähligen Fällen mit anerkannt
beſtem Erfolg angewandten un
übertroffenen echten

huctentopfen Frehar

Deſtillat ex Benzoe Kampfor
Alant Salmiak kohlenſ Kali
Anix Waſſer und Spiritus

Erhältlirh in allen beſſ Drogerien
Apotheken

al 60 Pf u M
Haupt Niederlage in aApotheker Uogler Geiſt

ſtraße 59/60 M Waltsgott Nachll
Gr Ulrichſtraße 30

General Vertrieb Drogenhaus
Fritz Beler Nachtl Berlin 8 0 26
Achten Sie genau auf Namen

Probar und laſſen Sie ſich
keine wertloſen Nachahmungen
als angeblich eben ſo gut

aufreden

Kinderspie e
Fröbelsche Modellierspiele Schwe

dische Baukästen Malbücher
sehr preiswert

Kleinn Metzschmann aghmiegen 6

Fingane Gr Steinstr

2 Eier 500 g Mehl
Zubereitung

Dann gibt man den Zucker und

Jnu Blechdoſe anfbewahren

I kaufen

visavis Hönicke

Jeden
loſe ſowie in hocheleganten Aufmachungen

Sie tatſächlich nirgendwo beſſer
nirgendwo billiger als in derzwiiti di t

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Beirenas

Handtasehen

vie E F Kikter
Leipzigerstrasse 90

a lIIeizöten
Kocher
Plüätten

Kronen
Glühlicht b Loge fun

Gr Ulrichstr 7

t

Genu
ernſte

man
deſſen

iſt ſo
ſeiner

als 9
Beeth

Alle
üppig
könne
Perſö
Bezte
rein
verſti
Perio
Gene
Welck
Beett
Supe
Rhyt
weiß

Wa
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den
analy
Emer
Tiefe
hinter
höher
meiſte
Geſch
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